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ÜBERREICHUNG VON BUNDESAUSZEICHNUNGEN
© Land OÖ/Kraml

© Land OÖ/Kraml

Goldenes Verdienstzeichen der Republik Österreich: 
Bürgermeister a.D. Josef Gruber

Silbernes Verdienstzeichen der Republik Österreich:

-	 Vizebürgermeister a.D. Johann Hofer
-	 Vizebürgermeister a.D. Friedrich Spitzenberger

Goldene Medaille für Verdienste um die Republik Österreich:

-	 Gemeinderätin a.D. Ilse Krottenthaler
-	 Gemeinderat a.D. Hermann Kühberger
-	 Gemeindevorstand a.D. OSR Josef Kurz
-	 Gemeinderat a.D. Josef Lorenz
-	 Gemeindevorstand a.D. Rudolf Michetschläger
-	 Gemeindevorstand a.D. Johann Redinger
-	 Gemeinderätin a.D. Anna Kumpfmüller
-	 Gemeinderat a.D. Josef Schmid
-	 Gemeinderätin a.D. Margit Veits

Verleihung zu einem späteren Zeitpunkt,  
da an diesem Tag verhindert.

Nachdem die nach der letzten Funktionsperiode ausgeschiedenen Gemeindemandatare bereits im Jänner dieses Jahres 
durch die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram geehrt wurden (mit Ehrenring bzw. Ehrenzeichen in Gold sowie 
mittels Ehrenurkunde) überreichte vor kurzem Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer im Rahmen einer Feierstunde 
mit Familie, Freunden und Weggefährten nachfolgende Bundesauszeichnungen an folgende verdiente Taufkirchner 
GemeindevertreterInnen:

Die weitreichende Tätigkeit jedes einzelnen Mandatars wurde vor Überreichung der Auszeichnung in Form  
einer Laudatio durch den Landeshauptmann gebührend gewürdigt. Im Gegenzug bedankte sich Bürgermeister a.D.  
Josef Gruber im Namen aller Geehrten in einer treffenden Ansprache für diese Ehrung, die alle Beteiligten mit einem 
gewissen Stolz erfüllen kann.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte allen Geehrten zur Verleihung 
dieser Auszeichnung ganz herzlich gratulieren.
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Weihnachten steht unmittelbar 
vor der Tür. Anlässlich des wohl 
schönsten Festes im gesamten 
Jahreszyklus und des bevorste-
henden Jahreswechsels möch-
ten wir allen Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchnern für die 
vorbildliche Zusammenarbeit 
danken und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glück-
liches, erfolgreiches Jahr 2017 
wünschen.

Für die ÖVP-Fraktion:

Gemeindevorstand Martin Scheuringer
Fraktionsobmann

Für die FPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Reinhard Waizenauer
Fraktionsobmann

Für die SPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Johann Halas
Fraktionsobmann

Ebenso wünschen die
Bediensteten der Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram 
allen Leserinnen und Lesern 

frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr.

Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!
In letzter Zeit ist das Thema „Gemeindezusammenlegung“ vermehrt in 
die Schlagzeilen der verschiedenen Medien gerückt.
Einige Projekte dieser Art wurden auch bereits erfolgreich umgesetzt. 
Zuletzt in den Gemeinden Peuerbach und Bruck-Waasen. Die knappe 
Entscheidung der Bevölkerung der Gemeinde Bruck-Waasen mit etwa 
52% Befürworter überrascht doch ein wenig. Als Außenstehender möchte 
man glauben, diese zwei Gemeinden sind doch schon ewig eins, haben sie 
doch z. B. schon lange ein gemeinsames Gemeindeamt.
Ist das Identitätsgefühl der Menschen mit einer Gemeinde doch größer, 
als jede prognostizierte Einsparung bei einer Fusion? Ich glaube JA. 
Meiner Meinung nach sollte man bei diesem Thema wirklich weniger auf 
externe Berater wie auf die Bürger einer Gemeinde hören. Denn sie sind 
es, die dazu beitragen, dass es ein funktionierendes Miteinander in der 
Gemeinde gibt. All die unzähligen ehrenamtlichen Stunden, die in einer 
Gemeinde durch die Bevölkerung geleistet werden, kann eine noch so 
große finanzielle Einsparung gar nicht rechtfertigen. Leider werden diese 
Faktoren oft zu wenig berücksichtigt.
Es gibt aber trotzdem sehr vieles, was gemeindeübergreifend, kosten-
sparend und ohne größere Nachteile für die Einwohner realisiert 
werden könnte. Seien es Verwaltungsverbände, gemeinsame Bauhöfe, 
gemeindeübergreifender Winterdienst, gemeinsame Feuerwehrhäuser und 
vieles mehr.
Bei all diesen Vorhaben ist es mir wichtig, dass unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger im Vordergrund stehen. Es sind sicher dort und da 
Gemeindefusionen sinnvoll, aber diese müssen voll und ganz von der 
Bevölkerung mitgetragen werden. 52 % wären mir hierbei zu wenig.

Da das Jahr 2016 bald Geschichte ist, darf ich mich bei allen  
Taufkirchnerinnen und Taufkirchnern für das gesellschaftliche 
Miteinander in unserer Marktgemeinde sehr herzlich bedanken.
Bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für deren erbrachte 
Leistungen und deren Einsatz zum Wohle unserer Bevölkerung von 
Taufkirchen.
Bei meinem Vizebürgermeister Josef Mittermeier sowie Amtsleiter 
Johann Bauer für die wirklich tatkräftige Unterstützung ein ganzes Jahr 
über.

Ich wünsche allen Taufkirchnerinnen und Taufkirchnern ein  
fröhliches Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien sowie viel Gesundheit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017.

Mit besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister
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WINTERDIENST

Organisation

Die bevorstehende kalte Jahreszeit 
beschert der Marktgemeinde mit 
der Schneeräumung und Salz- 
bzw. Splittstreuung wieder ei-
nen schwierigen und aufwendi-
gen Winterdienst. Dabei wird 
grundsätzlich die vom vorigen 
Winter bewährte Regelung wieder 
Anwendung finden, wonach

•	 die Räumung bereits rechtzeitig 
in den Nachtstunden begonnen 
wird,

•	 zuerst stets nur die wichtigen 
Hauptstraßen angefahren werden,

•	 bei Bedarf alle Straßen geräumt 
werden,

•	 die Salz- bzw. Splittstreuung 
nach erachteter Notwendigkeit 
und Zweckmäßigkeit erfolgt.

Neben der bereits etablierten 
Umstellung der Splittstreuung 
auf Güterwegen bewirkte die 
Oö. Straßengesetz-Novelle die 
gänzliche Aufgabenzuordnung 
des Winterdienstes nach 
Straßengattungen; somit fal-
len neben den so genannten 
„Bundesstraßen“ sämtliche 
Landesstraßen im Gemeindegebiet 
(Otterbacher, Schwendter und 
Gopperdinger Straße) sowohl hin-
sichtlich Räumung als auch Streuung 
in den Verantwortungsbereich des 
Landes Oberösterreich.

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram ersucht daher alle 
Verkehrsteilnehmer um ent-
sprechende Anpassung ihrer 
Geschwindigkeit an die winterli-
chen Fahrverhältnisse und bittet 
bereits jetzt um Verständnis für 
mögliche Unzulänglichkeiten im 
Rahmen des Winterdienstes.

Die Räumung und Streuung der 
dem öffentlichen Verkehr dienen-

den Gehsteige und Gehwege bzw. 
eines 1 m breiten Straßenrandes 
obliegt in Ortsgebieten gemäß § 93 
Abs. 1 StVO in der Zeit von 06.00 
bis 22.00 Uhr den angrenzenden 
Liegenschaftseigentümern. 

Soweit als möglich wird diese 
Räumung und Streuung wieder 
von Seiten der Marktgemeinde 
übernommen werden, ohne aber 
deswegen von der angeführten 
Verpflichtung zu entbinden. In den 
Ortschaften werden bei Bedarf wie-
der damit beauftragte Landwirte 
(Eduard Ebner und Thomas 
Putzinger) mit ihren Traktoren 
zum Einsatz kommen.

Auf Grund der gesammelten 
Erfahrungen wird die Bevölkerung 
bereits jetzt um Nachsicht gebeten, 
dass

•	 extreme Schnee- und 
Eisverhältnisse den normalen 
Winterdienst äußerst stark beein-
trächtigen, ja bis zum Erliegen 
bringen können,

•	 überraschende, unvorhersehbare 
Wetterumbrüche schwierige 
Entscheidungen erfordern, die  
naturgemäß einen bereits ver-
zögerten Einsatz bewirken oder 
sich bereits nach kurzer Zeit als 
unwirksam bzw. nutzlos erweisen 
können,

•	 das Prinzip der vorrangigen 
Räumung der Hauptstraßen be-
dingt, dass an Nebenstraßen un-
ter Umständen mehrmals vorbei-
gefahren werden muss, bevor sie 
tatsächlich zum Zug kommen,

•	 Verzögerungen auf Grund de-
fekter oder stecken gebliebener 
Räumgeräte entstehen.

Generell kann festgestellt werden, 
dass auf schwach frequentierten 
Straßenzügen (in nicht exponierter 
Lage) auch diesen Winter versucht 
wird, die Schneeräumung und den 

Streumitteleinsatz im Rahmen der 
Möglichkeiten etwas zu reduzieren.

Die für den Winterdienst ver-
antwortlichen Mitarbeiter der 
Marktgemeinde, die eingesetzten 
Landwirte sowie die beauftragten 
Firmen (Leitner und MR-Service) 
werden sich weiterhin bemühen, 
den hohen Qualitätsstandard in der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram aufrecht zu erhalten.

Für sämtliche den Winterdienst be-
treffende Anliegen wenden Sie sich 
bitte während der Amtsstunden an 
das Marktgemeindeamt, in außer-
gewöhnlichen Fällen außerhalb 
der Dienstzeit an Herrn Alfred 
Huber (Tel.-Nr.: 0676/44 05 542) 
oder an Bürgermeister Paul Freund  
(Tel.-Nr.: 0664/23 23 790).

Parken auf 
Gemeindestraßen

Leider werden Räum- und Streu-
fahrzeuge auf Gemeindestraßen 
immer wieder durch parkende Au-
tos behindert; manchmal machen 
diese sogar ein weiteres Befahren 
von Siedlungsstraßen gänzlich  
unmöglich. 

Es wird daher dringend ersucht, 
in solchen Straßenzügen keine 
Fahrzeuge abzustellen (siehe  
§ 24 Abs. 1 und 3 StVO)! Anson-
sten kann der Winterdienst nicht 
durchgeführt werden.
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AMTLICHE INFORMATIONEN

Meldung von 
Brauchwasseranlagen - 
Erinnerung

Wie in der letzten Gemeinde-Info 
ausführlich geschildert, müssen Ei-
gentümer von Wohnobjekten, die 
Wasser aus (bestehenden) Brauch-
wasseranlagen (Hausbrunnen, Re-
genwasser,…) zur Toilettenspülung 
verwenden, diesen Umstand der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram umgehend melden!

Als letzte Nachfrist dafür wird  
der 30. Dezember 2016 bekannt  
gegeben.

Gewerberechtliche 
Betriebsanlagen-
verfahren – Sprechtage

Von Jänner bis März 2017 finden 
in der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding in der Zeit zwischen 
08.30 und 11.30 Uhr im Bespre-
chungszimmer der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding (Hauptge-
bäude, EG), sofern Anmeldungen 
einlangen, an folgenden Tagen, Be-
triebsanlagensprechtage statt:

Mittwoch, 18. Jänner 2017
Mittwoch, 15. Februar 2017
Mittwoch, 15. März 2017

Zur Terminkoordinierung ist eine 
rechtzeitige vorherige Anmeldung 
bei Herrn Dr. Gattermeyer, Haupt-
gebäude, II. Stock, Zimmer H 203 
oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 
07712 / 31 05-70 430 oder 70 421 
(Frau Seidl) erforderlich.

Verpflichtende Anbringung in neu errichtetem Wohnraum!

Seit dem Inkrafttreten der Novelle des Bautechnikgesetzes sowie der 
Bautechnikverordnung am 01.07.2013 ist geregelt, dass die Richtlinien des 
Österreichischen Instituts für Bautechnik (OIB-Richtlinie 2) einzuhalten 
sind. In neu geschaffenem Wohnraum muss laut dieser Richtlinie in 
Aufenthaltsräumen (ausgenommen Küchen) sowie in Gängen, über 
die Fluchtwege von Aufenthaltsräumen führen, jeweils mindestens ein 
unvernetzter Rauchwarnmelder angeordnet werden.

Eine Nachrüstpflicht für Bauvorhaben vor dieser Novelle besteht nicht.

Lauter Alarm statt stiller Tod
Rauchwarnmelder retten Leben

Rund die Hälfte aller Brände entsteht in privaten Haushalten. Für Oberöster-
reichs Brandschutzexperten bedeutet dies mehr als 500 Gründe pro Jahr, um 
auf die Sinnhaftigkeit von Rauchwarnmeldern hinzuweisen.

Besonders gefährlich sind Rauchgase während des Schlafens, weil man ohne 
Vorwarnung das Bewusstsein verliert. Von den jährlich rund 35 Toten durch 
Brände in Österreich sterben ca. 80 % an Rauchgasvergiftung. Ein Rauch-
warnmelder kann zwar die Brandentstehung nicht verhindern, sorgt aber 
mit lautem Warnton bereits bei geringer Rauchkonzentration dafür, dass die  
Gefahr rechtzeitig erkannt wird.

Wissenswertes über Rauchwarnmelder
•	 Rauchwarnmelder funktionieren foto-optisch und sind speziell für den 

Haushalts- und Wohnbereich entwickelte Brandfrüherkennungsgeräte. 
Sobald genügend Rauchpartikel in das Innere des Melders geraten, wird 
ein Signalton ausgelöst. Dieser ist laut genug, um jeden Schlafenden zu 
wecken und vor der drohenden Gefahr zu warnen. Zigarettenrauch und 
brennende Kerzen lösen bei üblichem Gebrauch keinen Alarm aus.

•	 Rauchwarnmelder benötigen keine Verkabelung. Sie sollten immer in 
Deckennähe angebracht werden (Montageanleitung des Herstellers be-
achten). In Küchen erscheint die Installation von Rauchwarnmeldern 
nicht sinnvoll, da es durch Dampfentwicklung zu Fehlauslösungen kom-
men kann.

•	 Der Rauchwarnmelder sollte ein CE-Zeichen (geprüft nach EN 14604) 
und idealerweise auch das neue Qualitätszeichen „Q“ für erhöhte Anfor-
derungen aufweisen.

•	 Die Anschaffungskosten für einen Rauchwarnmelder liegen zwischen  
€ 5,00 und € 30,00. Somit ein überschaubarer Preis für ein gerettetes  
Leben!

•	 Zur Wartung der Rauchwarnmelder sollte der Prüfknopf regelmäßig (etwa 
einmal pro Quartal) gedrückt werden. Hochwertige moderne Rauchmel-
der haben eine Batterielebensdauer von bis zu 10 Jahren.

Weiterführende Informationen finden Sie auch unter:
www.rauchmelder-ooe.at
www.bvs-ooe.at
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AKTUELLE INFORMATIONEN

Fahrt nach Spitz zum 
„Hauerball“!

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram lädt auch 
heuer wieder alle TaufkirchnerInnen sehr herzlich zur 
Teilnahme an der Fahrt zum „Hauerball“ in unserer 
Partnergemeinde Spitz an der Donau am Samstag, 18. Februar 2017 ein. 
Abfahrt ist um 16.00 Uhr. Die Heimfahrt von Spitz an der Donau erfolgt um 
ca. 03.00 Uhr.
Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram hofft auf zahlreiche 
Anmeldungen dafür (Tel.-Nr. 07719 72 55).

Info Mutterberatung

Im Amtsgebäude, 2. OG, Schär-
dinger Straße 1 findet jeden ersten 
Dienstag im Monat von 10.45 bis 
11.45 Uhr an folgenden Terminen 
die Mutterberatung (ohne Kin-
derärztin) statt:

Dienstag, 03. Jänner 2017
Dienstag, 07. Februar 2017
Dienstag, 07. März 2017
Dienstag, 04. April 2017

Freie 
ISG-Mietwohnungen

Da bei den ISG-Mietwohnungen 
in der Margret-Bilger-Straße 35b 
eine Wohnung (99,59 m² Wohn-
fläche) frei ist und in der Margret-
Bilger-Straße 33 drei Wohnungen 
(79,07 m², 82,63 m² und 99,05 m² 
Wohnfläche) frei sind, nimmt das 
Marktgemeindeamt Taufkirchen an 
der Pram Ihre Wohnungsvormer-
kungen hierfür gerne entgegen.

Erinnerung - 
Abholung der 
Gelben Säcke 
am Gemeindeamt

Erstmals für das Jahr 2017 sind die 
Gelben Säcke (1 Rolle je Haushalt) 
ab sofort am Gemeindeamt wäh-
rend der Öffnungszeiten selber ab-
zuholen.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram hofft auf Ihr Verständnis 
dafür. Informativ sei Ihnen noch 
mitgeteilt, dass Sie die Abfallplaner 
für 2017 rechtzeitig am Postweg er-
halten.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 15. Dezem-
ber 2016 um 18.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Amtsgebäudes statt.

www.altstoffsammelzentrum.at

Neue Öffnungszeiten 
 ab 1. Jänner 2017!

TAUFKIRCHEN  AN DER PRAM

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Dank

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram möchte sich bei Familie 
Fasching, Bachschwölln 14/1 für 
die kostenlose Zurverfügungstel-
lung des Christbaumes am Ge-
meindeplatz recht herzlich bedan-
ken.

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Notariat Dr. Heitzinger / Mag. Eder für alle Taufkirchner 
GemeindebürgerInnen einen kostenlosen Notarsprechtag am Donnerstag, 
9. März 2017 um 14.00 Uhr in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram an. 

Um Voranmeldung in der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram unter der 
Tel.-Nr. 07719/72 35 – 443 34 wird ersucht.

Blutspendeaktion September 2016 

An der am 27. und 28. September 2016 durchgeführten Rot Kreuz-
Blutspendeaktion haben sich 111 freiwillige Blutspender beteiligt.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte sich im Namen des 
Blutspendedienstes des Roten Kreuzes für Oberösterreich bei allen freiwilli-
gen Spendern recht herzlich bedanken.
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PRÜFUNGSERFOLGE / TAGESMÜTTER

TAGESMUTTERBETREUUNG
Taufkirchen an der Pram

KONTAKT

Anmeldung jederzeit möglich!

Verein Tagesmütter Innviertel
Friedrich-Thurner-Straße 16/1
4910 Ried im Innkreis
Tel.-Nr.: 07752/86907 Fax DW 75
E-Mail: Tm-Ried@tm-innviertel.at

oder am Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram
Tel.-Nr.: 07719/7255

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo: 	 11.30 - 16.00 Uhr
Di: 	 11.30 - 16.00 Uhr
Mi: 	 11.30 - 16.00 Uhr
Do: 	 11.30 - 16.00 Uhr

TAGESMÜTTER

Magdalena Reitinger
(VS-Lehrerin)

Bettina Reisinger 
(Kindergartenpädagogin)

Seit September 2016 wird in der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram  
eine Tagesmutter-Nachmittagsbetreuung über den Verein Tagesmütter 
Innviertel im Bilger-Breustedt Schulzentrum angeboten, wofür die 
Räumlichkeiten der ehemaligen Mutterberatung adaptiert wurden. Die 
Tagesmütter zeichnen für eine sinnvolle und qualitative Nachmittags- 
betreuung für unsere Kinder verantwortlich.

Prüfungserfolge

Herr Philipp Schauer, Rainbacher 
Straße 20/2 spondierte an der Techni-
schen Universität Graz nach Abschluss 
des Bachelorstudiums Bauingenieur-
wissenschaften, Umwelt und Wirt-
schaft mit dem akademischen Grad 
Bachelor of Science (BSc).

Herr Christian Gruber, Wolfsedt 22/1 
hat bei der Wirtschaftskammer Ober-
österreich die Lehrabschlussprüfung 
zum Metalltechniker – Stahlbau-
technik (Hauptmodul) – Konstruk-
tionstechnik (Spezialmodul) mit  
gutem Erfolg abgeschlossen.

Frau Hannelore Eder, Holzing 14 hat 
an der Altenbetreuungsschule des Lan-
des OÖ die „Fach-Sozialbetreuerin“ 
mit dem Ausbildungsschwerpunkt 
Altenarbeit mit ausgezeichnetem  
Erfolg abgeschlossen.

Frau Susanne Ritzberger, Windten 10  
hat an der Altenbetreuungsschule  
des Landes OÖ die „Fach-Sozial- 
betreuerin“ mit dem Ausbildungs-
schwerpunkt Altenarbeit mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen.

•	flexible Kinderbetreuung für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren

•	familiäre Atmosphäre
•	kreative Angebote (spielen, 

singen, basteln, feiern der Feste 
im Jahreskreis)

•	gesundes Mittagessen
•	Hausaufgabenbetreuung

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen.
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AKTUELLES AUS DER LEADER REGION

Jugendprojekt RONJA

Das Projekt „RONJA“ ist eine Platt-
form für junge engagierte Leute bis 
35 Jahre, welche den Gestaltungs-
spielraum am Land aktiv nutzen 
möchten und sich in der Entwick-
lung der Region einbringen wollen. 

So zum Beispiel die Jugendräte, 
wo zufällig ausgewählte Jugendli-
che zusammen kommen, um ihre 
Sichtweisen, ihre Meinungen und 
Ideen für die Region Sauwald-
Pramtal darzustellen und zu bear-
beiten.

Gemeinsam verbrachten wir ei-
nen Nachmittag und beschäftigten 
uns mit Fragen wie: Was ist DIR 
wichtig? Was taugt DIR? Was stört 
DICH? Was nervt DICH schon lan-
ge? Was brauchen wir - DEINER 
Meinung nach - in der Region? Für 
welche Projekte sollten die Gemein-
den in Zukunft Geld ausgeben?

Kinderbetreuungsnetz-
werk Sauwald-Pramtal

Familienergänzende Kinderbetreu-
ung ist für kleine Gemeinden eine 
große Herausforderung. Mütter und 
Väter wollen Familie und Beruf 
gut vereinbaren können. Damit El-
tern diese Möglichkeit offen steht, 
braucht es genügend qualitativ gute, 
bezahlbare Plätze in der familiener-
gänzenden Kinderbetreuung.
Bei der abschließenden Veranstal-
tung am 16.11.2016 wurde mit 
den anwesenden ExpertInnen auch 
überlegt, wie die Netzwerke weiter 
ausgebaut und für andere Themen 
genutzt werden können. Weiters 
wurde dem anwesenden LH-Stv. 
Mag. Thomas Stelzer als zuständi-
gem Landesrat (u.a. für Kinderbe-
treuung) bekanntgegeben, welche 
Erfahrungen in den Netzwerken 
bezüglich rechtlicher Rahmenbe-

Info - Pilotprojekt Sommer-Kinderbetreuung 2017

Um auch Taufkirchner Eltern ein zusätzliches Kinderbetreuungsangebot 
in den Sommermonaten anbieten zu können, wurde im Jänner 2016 ein 
Kinderbetreuungsnetzwerk mit den Gemeinden Sigharting und Diersbach in 
Unterstützung der LEADER REGION Sauwald-Pramtal gegründet.

Nunmehr soll erstmals im Sommer 2017 eine gemeindeübergreifende 
Sommerbetreuung für Volksschul- & Kindergartenkinder angeboten wer-
den.

Nähere Infos werden bei der Aussendung der Fragebögen am  
16. Jänner 2017 bekannt gegeben.

dingungen gemacht wurden und 
was die Netzwerke brauchen, um 
sich weiterentwickeln zu können. 
Konkrete Ideen wurden gesammelt 
und sollen schon im nächsten Jahr 
in Umsetzungen münden.

Landesrat LH-Stv. Mag. Thomas 
Stelzer skizzierte vor rund 70 An-
wesenden die künftigen Herausfor-
derungen im Bereich der Kinderbe-
treuung und die damit verbundenen 
Lösungsansätze des Landes OÖ.

In einer Gesprächsrunde am Podium 
wurde das Projekt aus unterschiedli-
chen Ansichten beleuchtet:

Stimmen aus den Netzwerken:
•	 Netzwerk ist super, können ge-

meinsam besser auf Bedürfnisse 
und Veränderungen 	 reagieren

•	 Gemeinsam können wir mehr er-
reichen

•	 Sehr heißes Thema, Nachfrage 
immer größer

•	 Wir kämpfen mit Abwanderung, 
das Netzwerk kann vielleicht et-
was abhelfen

•	 Hohe Zufriedenheit der Eltern

Projektidee?

Sie haben auch eine Projektidee, 
die Sie umsetzen möchten? Infos  
zu Anforderungen an LEADER 
Projekte und den Ablauf der  
Projektauswahl finden Sie hier:  
www.sauwald-pramtal.at 

Falls auch Sie ein LEADER-Projekt 
entwickeln und umsetzen möchten, 
wenden Sie sich ans LEADER-Bü-
ro! Wir unterstützen Sie gerne und 
beraten Sie bei der Einreichung und 
Abwicklung.

Johannes Karrer: 
karrer@sauwald-pramtal.at
07766/20555-10, 0676/3589803;

Die Abgabefrist für alle Projekte zur 
nächsten Projektauswahlsitzung en-
det am 6. Februar 2017.

Regionsverband 
Sauwald-Pramtal
Hofmark 4
4771 Sigharting
Tel: 07766/20555-10 
Fax: 07766/20555-20
office@sauwald-pramtal.at
www.sauwald-pramtal.at
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GESUNDE GEMEINDE

Gesund und 
fit durch den 
Winter!

Verschnupfte Nasen, Husten, Hals-
weh und noch weitere unange-
nehme Begleiter trüben die kalte 
Winterzeit. Neigen wir in solchen 
Zeiten nicht allzu gerne dazu, in 
die nächste Apotheke zu rauschen, 
um uns etwaige Tabletten, Säftchen 
oder sonstige „Wundermittel“ zu 
besorgen!

Es ist uns aber auch möglich, diese 
Unannehmlichkeiten anders zu be-
seitigen. Zum Beispiel durch ver-
schiedene Gemüsesorten. Beson-
ders jetzt ist das Wintergemüse wie: 
Kohlsorten (Weiß- und Rotkohl, 
Chinakohl, Wirsing, Grünkohl, 
Kohlsprossen), Kürbis, Zuckerhut, 
Wurzelgemüse (Karotten, Selle-
rie, Kren, Pastinaken, Rote Rüben, 
Schwarzwurzel) sowie alle Zwie-
belgemüsesorten (Zwiebel, Lauch, 
Knoblauch) ganz optimal. Diese 
Sorten liefern unserem Körper be-

sonders jetzt viele 
wichtige Vitami-
ne, Mineralstoffe 
und sekundäre 
Pflanzenstoffe 
und halten uns im 
Winter gesund!

Kren z.B. ist für seinen hohen Vit-
amin C-Gehalt beliebt, der bekannt-
lich unser Immunsystem besonders 
stärkt und durch das tiefe Einatmen 
seiner ätherischen Öle gegen Hu-
sten und Schnupfen wirkt. Auch der 
Chinakohl mit seinen geschmacks-
bestimmenden Senfölen entgiftet 
den Darm und fördert die Verdau-
ung.

Nicht nur Gemüse sondern auch 
Obst ist zu dieser Jahreszeit ein 
ganz wichtiger Begleiter für unsere 
Gesundheit. Besonders hervorzu-
heben in dieser Jahreszeit sind die 
Zitrusfrüchte (Orange, Mandarine, 
Zitrone, Grapefruit), Kiwi und na-
türlich auch die Bevorzugung der 
einheimischen Obstsorten, zur je-

weiligen Erntezeit – sichern eine 
gute Vitaminversorgung.

Es ist erfreulich, welch beein-
druckende Wirkung mit Gemüse 
und Obst zu erzielen ist. Essen sie 
täglich 2 Portionen Obst und  
3 Portionen Gemüse – nicht nur 
die nächsten Wochen – sondern am 
besten immer!

Der Spruch: „An apple a day 
keeps the doctor away“ („Ein 
Apfel am Tag hält den Arzt fern“) 
kann dabei durchaus wörtlich ge-
nommen werden, wenn man gezielt 
seine Abwehrkräfte stärken bzw. 
das Immunsystem aufbauen will! 
Schließlich sollten Sie auch Sport 
betreiben – die körpereigene An-
strengung steigert die Produktion 
körpereigener Immunzellen!

Gesunde Weihnachten und Fitness 
im Jahr 2017.

Diätologin
Ingrid Haidinger

Impulsvortrag „Du schaffst, was du willst“ 
von Angela Kaltenbrunner

Am 10. November 2016 lud der AK Gesunde Gemeinde zum Impulsvortrag 
„Du schaffst, was du willst!“ von Angela Kaltenbrunner ins Bilger-
Breustedt Schulzentrum ein, die an Hand von Erzählungen aus ihrem Leben 
aufzeigte, was alles möglich ist, wenn man an sich glaubt.

105 – also überraschend viele – Gäste folgten der Einladung zu diesem 
Vortrag, genossen im Anschluss daran die Produkte von BioGreissler 
Hubert Wallner und spendeten den stolzen Betrag von € 610,00, der an Ort  
und Stelle der Organisation 
„Debra Austria – Hilfe für die 
Schmetterlingskinder“ übergeben 
wurde.

Danke für den Besuch und die 
Spenden!

Angela Kaltenbrunner / 
Sepp Gruber

Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an der 
Pram findet jeden 3. Montag im 
Monat um 19.30 Uhr an folgenden 
Terminen ein Qi Gong Abend für 
alle, die bereits ein bisschen Erfah-
rung haben, statt. (Kosten: € 6,00 
pro Abend):
Montag, 19. Dezember 2016
Montag, 16. Jänner 2017
Montag, 20. Februar 2017
Montag, 20. März 2017

Anmeldung bei: Anna Schlager 
0650/6912313, 07719/8872 oder 
schlager.anna@gmx.at

Auf eine zahlreiche Teilnahme freu-
en sich Dipl. Energetikerin Anna 
Schlager und Sepp Gruber (AK Ge-
sunde Gemeinde).
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01.10.2016
Leon Engelbutzeder, 

Sohn von Sarah Engelbutzeder, 
Kapelln 25/2 und 
Marcel Flixeder, 

Margret-Bilger-Straße 17 a/7

28.10.2016
Clemens Noel Piffer, 

Sohn von Renate und 
Johann Piffer,
Schwendt 9

Jubiläen

26.10.2016
Maria Eder,
Wolfsedt 25/2

99 Jahre

02.11.2016
Gertrud Leitner,

Jechtenham 3a
90 Jahre

27.10.2016
Theresia Pötzl,

Schwendt 6
91 Jahre

12.10.2016
Franziska Haselberger,

Penzingerstraße 1
85 Jahre

19.10.2016
Matthias Schlöglmann, 
Sohn von Elisabeth Glas und 

Thomas Schlöglmann, 
Bachschwölln 92

10.10.2016
Hermine Weisheidinger,

Bahnhofstraße 10/2
96 Jahre

01.10.2016
Hedwig Hauer,
Laufenbach 16/1

85 Jahre

12.11.2016
Hedwig Feher,

Wimm 17
91 Jahre

16.10.2016
Franziska Hagn,
Kinosiedlung 16/1

85 Jahre

12.11.2016
Valentina Altweger,
Tochter von Kerstin und 

Ing. Hans-Jürgen Altweger,
Wolfsedt 21

Geburten

Ein 

„Herzliches Willkommen“ 

den neuen Erdenbürgern!
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06.11.2016
Johann Grasegger,

Hans-Obernberger-Straße 11/1
85 Jahre

Seitens der Marktgemeinde 

gratulierte Bürgermeister Paul Freund 

den JubilarInnen mit einem 

kleinen Geschenk und wünschte ihnen 

Glück und Segen für ihren weiteren 

Lebensabend.

01.10.2016
Renate Seer und 

Thomas Bamberger, 
Haberedt 9 

Eheschließung 
am Standesamt 

Taufkirchen 
an der Pram Herzlichen 

Glückwunsch zu diesem 

freudigen Ereignis!

Auch dazu von Seiten der Marktgemeinde herzlichen Glückwunsch!

11.11.2016
Angela und Josef Bachmeier, 

Kapelln 15
Goldene Hochzeit 

17.11.2016
Christine und August Reiterer,

Kinosiedlung 25
Diamantene Hochzeit

11.11.2016
Maria und Matthias Spitzenberger, 

Leoprechting 41
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen
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04.10.2016
Johann Grünberger,

geb. 11.09.1923,
Gadern 14/2

(zuletzt wohnhaft im Bezirksalten- 
und Pflegeheim Esternberg)

Todesfälle

13.10.2016
Maria Baumann,
geb. 17.03.1939,
Brauchsdorf 11/1

07.11.2016
Josef Bachmaier,
geb. 11.06.1942, 
Leoprechting 5

12.10.2016
Gerald Demelbauer,

geb. 31.07.1990,
Furth 5/2

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Jonas Bayer Bachschwölln 17/3 Eggerding

Andreas Schmid Leoprechting 9/1 Schärding

Pensionsversicherungsanstalt: 

Gebietskrankenkasse Schärding,
Max-Hirschenauer-Straße 18, 4780 Schärding

Die Pensionssprechtage finden ab 2017 jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen) von 08.00 bis 14.00 Uhr statt. 

Eine telefonische Terminvormerkung ist unter der Tel.-
Nr.: 05 7807 - 31 39 00 möglich.

Sozialversicherungsanstalt der Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding,
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 13.00 Uhr

Montag, 02. Jänner 2017
Montag, 06. Februar 2017
Montag, 06. März 2017
Montag, 03. April 2017

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 24.12.2016 bis 08.01.2017 
und von 20.02.2017 bis 24.02.2017 urlaubsbedingt geschlossen!

Pensionssprechtage

Das Beileid und Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!
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Dezember 2016

Montag, 12.12.2016
~	 Weihnachtsfeier der Mütterrunde um 19.30 Uhr im  
	 GH Aumayr
Mittwoch, 14.12.2016
~	 Weihnachtsfeier der Goldhaubengruppe um 19.00 Uhr 
	 im GH Kurz Ein‘kehrt
Donnerstag, 15.12.2016
~	 Weihnachtskonzert der Landesmusikschule um  
	 19.00 Uhr
Samstag, 17.12.2016
~	 Weihnachtsfeier des Sportvereines im GH Aumayr
~	 Weihnachtsfeier der FF Laufenbach um 20.00 Uhr im  
	 Maaderhof
Sonntag, 18.12.2016
~	 Punschstandl des Musikvereines um 09.30 Uhr beim  
	 Kirchenplatz
~	 Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsfeier des  
	 Kameradschaftsbundes um 11.00 Uhr im GH Aumayr
Samstag, 24.12.2016
~	 Friedenslichtaktion der FF Brauchsdorf, FF Höb- 
	 mannsbach, FF Laufenbach und FF Pramau
~	 Friedenslichtaktion der FF Taufkirchen an der Pram  
	 von 08.00 bis 12.00 Uhr am Gemeindeplatz
~	 Mettenblasen des Musikvereines vor der Christmette
~	 Heiliger Abend - Kinderweihnacht um 16.00 Uhr und  
	 Mettenamt um 23.00 Uhr in der Pfarrkirche
Sonntag, 25.12.2016
~	 Christtag - Feierliches Hochamt um 08.30 Uhr in der  
	 Pfarrkirche
Montag, 26.12.2016
~	 Stephanitag - Gottesdienst um 08.30 Uhr in der  
	 Pfarrkirche
~	 Neujahrsanblasen des Musikvereines
Dienstag, 27.12.2016
~	 Fest der Heiligen Familie - 10.00 Uhr Gottesdienst in  
	 der Pfarrkirche
~	 Neujahrsanblasen des Musikvereines
Donnerstag, 29.12.2016
~	 Vereinsschifahrt des Schi- und Snowboardclubs und  
	 des Turnvereines
Samstag, 31.12.2016
~	 Jahresschlussandacht um 16.00 Uhr in der 
	 Pfarrkirche
~	 Silvesterstandl des Turnvereines, des Schi- und  
	 Snowboardclubs und des Männerchors - ab 17.00 Uhr  
	 Jahresausklang der Marktgemeinde Taufkirchen an  
	 der Pram

Jänner 2017

Sonntag, 01.01.2017
~	 Neujahrsgottesdienst um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Montag, 02.01.2017
~	 Sternsingeraktion der Pfarre
Dienstag, 03.01.2017
~	 Sternsingeraktion der Pfarre
Donnerstag, 05.01.2017
~	 Tagesausflug der Bäuerinnengemeinschaft zur  
	 Kripperlroas und zum Ebenseer Glöcklerlauf
~	 Neujahrsstammtisch des Seniorenringes um  
	 14.00 Uhr im GH Aumayr
~	 „Ölscheichparty“ der FF Brauchsdorf ab 20.00 Uhr  
	 im Feuerwehrhaus
Freitag, 06.01.2017
~	 Sternsingergottesdienst um 08.30 Uhr in der  
	 Pfarrkirche
Sonntag, 08.01.2017
~	 Gottesdienst der Pfarre (Taufe des Herrn) um  
	 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Montag, 09.01.2017
~	 Töpferkurs der Bäuerinnengemeinschaft bei Manuela  
	 Schneiderbauer in Rainbach
~	 Kerzen verzieren der Mütterrunde für die Licht- 
	 messfeier um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Mittwoch, 11.01.2017
~	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr  
	 im GH Beham (Gesunde Gemeinde)
Donnerstag, 12.01.2017
~	 Beginn der Wirbelsäulengymnastik der Bäuerinnen- 
	 gemeinschaft um 19.30 Uhr im Gymnastikraum des  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrums - 8 Abende
Freitag, 13.01.2017
~	 Jahreshauptversammlung des Plattenvereines um  
	 19.30 Uhr im Vereinshaus
~	 Vollversammlung der FF Brauchsdorf um 20.00 Uhr  
	 im GH Beham
~	 Jahreshauptversammlung des Männerchors Taufkir- 
	 chen um 20.00 Uhr im GH Stadler
Samstag, 14.01.2017
~	 Tagesschifahrt des Schi- & Snowboardclubs und der  
	 FF Laufenbach nach Großarl
~	 Pensionistenball des Pensionistenverbandes um  
	 13.00 Uhr im GH Stadler
~	 Mannschaftsmeisterschaft 2. Landesliga im Turnier- 
	 schach des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sport- 
	 zentrum
~	 Jahreshauptversammlung des Musikvereines um  
	 19.30 Uhr im GH Aumayr
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Mittwoch, 18.01.2017
~	 Jahresrückblick des Seniorenbundes um 12.00 Uhr  
	 im GH Aumayr
Samstag, 21.01.2017
~	 SVT Juniors Hallenturnier ab 08.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum
~	 Jahreshauptversammlung des Turnvereines um  
	 19.00 Uhr im GH Aumayr
Sonntag, 22.01.2017
~	 SVT Juniors Hallenturnier ab 09.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum
~	 Mannschaftsmeisterschaft 2. Klasse im Turnierschach  
	 des Schach-Klubs um 09.00 Uhr im Sportzentrum
Mittwoch, 25.01.2017
~	 Infoabend für Eltern und Firmkandidaten um  
	 19.30 Uhr im Pfarrheim
Samstag, 28.01.2017
~	 Taufkirchner Ball der Gesunden Gemeinde und der  
	 Saunarunde um 20.00 Uhr im GH Stadler; Motto -  
	 Opernball 2017
Sonntag, 29.01.2017
~	 Mannschaftsmeisterschaft 1. Klasse im Turnierschach  
	 des Schach-Klubs um 09.00 Uhr im Sportzentrum
~	 Gottesdienst der Pfarre um 10.00 Uhr im Pfarrheim
Montag, 30.01.2017
~	 Info-Treffen der Kath. Frauenbewegung zur Aktion  
	 Familienfasttag; Abfahrt um 18.30 Uhr nach Andorf

Februar 2017

Mittwoch, 01.02.2017
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Freitag, 03.02.2017
~	 Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um  
	 12.00 Uhr im GH Aumayr
~	 Heringsschmaus des Seniorenringes um 14.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
~	 Taufkirchner Vereinsabend mit Sportlerehrung der  
	 Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram um  
	 19.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Samstag, 04.02.2017
~	 Taufkirchner Schi- und Boardmeisterschaften des  
	 Schi- & Snowboardclubs in St. Johann im Pongau
~	 Tagesschifahrt der FF Pramau
~	 Mannschafts-Landesmeisterschaft im Turnierschach  
	 des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sportzentrum
Sonntag, 05.02.2017
~	 Lichtmessfeier um 08.30 Uhr im Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrum - Mitgestaltung durch die Mütterrunde  
	 und anschließend Pfarrcafe im Pfarrheim

Mittwoch, 08.02.2017
~	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr  
	 im GH Beham (Gesunde Gemeinde)
Samstag, 11.02.2017
~	 Mannschaftsmeisterschaft 2. Landesliga im Turnier- 
	 schach des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sport- 
	 zentrum
Donnerstag, 16.02.2017
~	 Elternbildungsseminar (Geschwisterkonflikte gut  
	 begleiten) mit Christine Wally-Biebl um 19.00 Uhr  
	 im Bilger-Breustedt Schulzentrum - EKIZ Andorf
Samstag, 18.02.2017
~	 Workshop-Tag für die Firmlinge von 09.00 bis  
	 20.00 Uhr im Pfarrheim
~	 Vollversammlung der FF Höbmannsbach um  
	 19.30 Uhr beim Kurz Ein‘kehrt
Sonntag, 19.02.2017
~	 Mannschaftsmeisterschaft 2. Klasse im Turnierschach  
	 des Schach-Klubs um 09.00 Uhr im Sportzentrum
Donnerstag, 23.02.2017
~	 Frauenfasching der Kath. Frauenbewegung um  
	 13.30 Uhr im Pfarrheim
Freitag, 24.02.2017
~	 Jahreshauptversammlung des Fischereivereines um  
	 19.30 Uhr im GH Beham
Samstag, 25.02.2017
~	 Après-Schifahrt des Schi- & Snowboardclubs nach  
	 Haus im Ennstal
~	 Mannschaftsmeisterschaft 1. Klasse im Turnierschach  
	 des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im GH Aumayr
~	 Pfarrball um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Sonntag, 26.02.2017
~	 Kinderfasching der JVP um 14.00 Uhr im Pfarrsaal
~	 Gottesdienst der Pfarre (ausnahmsweise) um 19.15 Uhr  
	 im Pfarrheim
Montag, 27.02.2017
~	 Einkaufsfahrt des Seniorenbundes zum Adler
Dienstag, 28.02.2017
~	 Faschingsstandl der Saunarunde am Gemeindeplatz

März 2017

Mittwoch, 01.03.2017
~	 Aschermittwoch; Gottesdienst mit Segnung und  
	 Auflegung der Asche um 19.15 Uhr im Pfarrheim
Donnerstag, 02.03.2017
~	 Elternbildungsseminar (Geschwisterkonflikte gut  
	 begleiten) mit Christine Wally-Biebl um 19.00 Uhr  
	 im Bilger-Breustedt Schulzentrum - EKIZ Andorf
Freitag, 03.03.2017
~	 Stammtisch des Seniorenringes um 14.00 Uhr im  
	 GH Aumayr
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~	 Baby- und Kinderbasar der Zwergerlgruppe von  
	 17.30 bis 19.00 Uhr im Foyer des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
Samstag, 04.03.2017
~	 Frauenfrühstück der Kath. Frauenbewegung mit  
	 anschließendem Vortrag um 08.00 Uhr im Pfarrheim
~	 „Mensch ärgere dich nicht“-Turnier der SPÖ um  
	 09.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
~	 Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes  
	 um 13.00 Uhr im GH Beham
~	 Mannschafts-Landesmeisterschaft im Turnierschach  
	 des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sportzentrum
~	 Konzert Josef Redinger (Landesmusikschule) um  
	 20.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
~	 Vollversammlung der FF Pramau um 20.00 Uhr im  
	 Feuerwehrhaus
Sonntag, 05.03.2017
~	 Vorstellgottesdienst der Firmlinge um 08.30 Uhr  
	 im Pfarrheim
Montag, 06.03.2017
~	 Kinderwerkstatt (für 4- bis 7-jährige) mit Anette  
	 Smolka-Woldan von 15.00 bis 17.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum (EKIZ Andorf und familien- 
	 freundlichegemeinde)
Dienstag, 07.03.2017
~	 Tagesausflug der Bäuerinnengemeinschaft
Mittwoch, 08.03.2017
~	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes  
	 um 14.00 Uhr bei der Jausenstation Seitz
~	 Besuch der Sonderausstellung durch die Goldhauben- 
	 gruppe um 14.00 Uhr im Museum in der Schule
~	 Kochkurs „Duftendes Brot und Gebäck ganz einfach  
	 selber machen“ der Bäuerinnengemeinschaft um  
	 19.00 Uhr in der Lehrküche des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
~	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr  
	 im GH Beham (Gesunde Gemeinde)
Freitag, 10.03.2017
~	 Mostabgabe für die Mostkost der Landjugend beim  
	 Kröstlinger
~	 Jahreshauptversammlung der SPÖ um 19.00 Uhr im  
	 GH Beham
~	 Vollversammlung der FF Taufkirchen an der Pram um  
	 20.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Samstag, 11.03.2017
~	 2-Tagesschifahrt der Turnerinnen nach Maria Alm
~	 Vereinsmeisterschaft des Turnvereines im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum
~	 Mannschaftsmeisterschaft 2. Landesliga im Turnier- 
	 schach des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sport- 
	 zentrum

~	 Vollversammlung der FF Laufenbach um 20.00 Uhr  
	 im Maader Hof
Sonntag, 12.03.2017
~	 Familienfasttag; Mitgestaltung des Gottesdienstes  
	 um 08.30 Uhr und anschließendes Fastensuppenessen  
	 im Pfarrheim - Kath. Frauenbewegung
Montag, 13.03.2017
~	 Kinderwerkstatt (für 4- bis 7-jährige) mit Anette  
	 Smolka-Woldan von 15.00 bis 17.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum (EKIZ Andorf und familien- 
	 freundlichegemeinde)
~	 Heringsschmaus der Mütterrunde um 20.00 Uhr im  
	 Pfarrheim
Mittwoch, 15.03.2017
~	 Kochkurs „Duftendes Brot und Gebäck ganz einfach  
	 selber machen“ der Bäuerinnengemeinschaft um  
	 19.00 Uhr in der Lehrküche des Bilger-Breustedt  
	 Schulzentrums
Donnerstag, 16.03.2017
~	 Elternbildungsseminar (Geschwisterkonflikte gut  
	 begleiten) mit Christine Wally-Biebl um 19.00 Uhr  
	 im Bilger-Breustedt Schulzentrum - EKIZ Andorf
Freitag, 17.03.2017
~	 Kabarett mit Klaus Eckel um 20.00 Uhr in der Mehr- 
	 zweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums -  
	 Kulturausschuss und Pfarre
Samstag, 18.03.2017
~	 Kleidertauschbörse des Arbeitskreises für Kultur und  
	 Heimatpflege im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Sonntag, 19.03.2017
~	 Pfarrgemeinderatswahl von 08.30 bis 11.30 Uhr im  
	 Pfarrheim
~	 Mostkost der Landjugend ab 10.30 Uhr in der Fahr- 
	 zeughalle beim Piffer in Schwendt
Montag, 20.03.2017
~	 Kinderwerkstatt (für 4- bis 7-jährige) mit Anette  
	 Smolka-Woldan von 15.00 bis 17.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum (EKIZ Andorf und familien- 
	 freundlichegemeinde)
Dienstag, 21.03.2017
~	 Versöhnungsfeier für die Erstkommunionkinder um  
	 10.00 Uhr im Pfarrheim
Donnerstag, 23.03.2017
~	 Versöhnungsfeier für die Erstkommunionkinder um  
	 10.00 Uhr im Pfarrheim
Freitag, 24.03.2017
~	 Bezirkstagung der Feuerwehren des Bezirkes  
	 Schärding um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle des  
	 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Samstag, 25.03.2017
~	 Probentag des Musikvereines von 09.00 bis  
	 16.00 Uhr im Proberaum
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Montag, 27.03.2017
~	 Kinderwerkstatt (für 4- bis 7-jährige) mit Anette  
	 Smolka-Woldan von 15.00 bis 17.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum (EKIZ Andorf und familien- 
	 freundlichegemeinde)
Mittwoch, 29.03.2017
~	 Versöhnungsfeier für die Neue Mittelschule um  
	 08.40 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Freitag, 31.03.2017
~	 Kreuzweg um 14.30 Uhr im Pfarrheim - Kath.  
	 Frauenbewegung
~	 Bezirksgerätemeisterschaften des Turnvereines in Raab

April 2017

Samstag, 01.04.2017
~	 Bezirksgerätemeisterschaften des Turnvereines in Raab
Sonntag, 02.04.2017
~	 Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder um 
	 08.30 Uhr im Pfarrheim
Mittwoch, 05.04.2017
~	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im  
	 GH Beham
Donnerstag, 06.04.2017
~	 Ostergottesdienst für die Neue Mittelschule um  
	 08.30 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Freitag, 07.04.2017
~	 Ostergottesdienst für die Volksschule um 10.00 Uhr  
	 im Pfarrheim
~	 Frühjahrsstammtisch des Seniorenringes um  
	 14.00 Uhr im GH Aumayr
Samstag, 08.04.2017
~	 Palmbuschenverkauf und Frühstück des Arbeits- 
	 kreises für Kultur und Heimatpflege von 08.00 bis  
	 13.00 Uhr im Foyer des Bilger-Breustedt Schul- 
	 zentrums
~	 Konzert des Musikvereines um 20.00 Uhr im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum
Sonntag, 09.04.2017
~	 Palmsonntag - Palmweihe um 08.15 Uhr am Gemein- 
	 deplatz mit anschließendem Gottesdienst im Bilger- 
	 Breustedt Schulzentrum Schi- & Snowboardclub

Schigymnastik jeden Mittwoch um 19.15 Uhr in der 
Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums.

Datum Veranstaltung

Samstag, 
24.12.2016

Friedenslichtaktion der Freiwilligen 
Feuerwehren Brauchsdorf, 
Höbmannsbach, Laufenbach und 
Pramau und der FF Taufkirchen an 
der Pram von 08.00 bis 12.00 Uhr am 
Gemeindeplatz

Samstag, 
31.12.2016

Silvesterstandl des Turnvereines, 
des Schi- und Snowboardclubs und 
des Männerchors - ab 17.00 Uhr 
Jahresausklang der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram

Samstag, 
28.01.2017

Taufkirchner Ball der Gesunden 
Gemeinde und der Saunarunde um 
20.00 Uhr im GH Stadler; Motto - 
Opernball 2017

Samstag, 
25.02.2017 Pfarrball um 20.00 Uhr im Pfarrsaal

Samstag, 
04.03.2017

Konzert Josef Redinger 
(Landesmusikschule) um 20.00 Uhr 
im Bilger-Breustedt Schulzentrum

Freitag, 
17.03.2017

Kabarett mit Klaus Eckel um  
20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
des Bilger-Breustedt Schulzentrums - 
Kulturausschuss und Pfarre

Samstag, 
08.04.2017

Konzert des Musikvereines um 
20.00 Uhr im Bilger-Breustedt 
Schulzentrum

Kulturelle Veranstaltungen
Dezember 2016 bis April 2017

Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 
18.00 bis 19.30 Uhr und Erwachsenentraining ab 
20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.

Turn- und Sportgruppe
Jeden Freitag Sport und Bewegung für alle „älteren“ 
TaufkirchnerInnen von 15.30 bis 16.45 Uhr im Bilger-
Breustedt Schulzentrum.
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TAUFKIRCHNER KINDERWERKSTATT

 

 

 
 

Taufkirchner Kinderwerkstatt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An diesen Nachmittagen laden wir alle Kinder von 4 bis 7 Jahren ein, gemeinsam 
mit Anette Smolka-Woldan (ausgeb. Spielgruppenleiterin, gelernte Tischlerin) 
sich an verschiedenen Stationen, wie Hämmern, Sägen, Bohren, usw. 
auszuprobieren und kindgerechte Basteleien herzustellen. 
 
Werkzeug und Material wird bereitgestellt. 
 
Termine: 06.03.2017, 13.03.2017, 20.03.2017, 27.03.2017 jeweils von 15:00 - 17:00 Uhr 
Wo:  Bilger-Breustedt Schulzentrum Taufkirchen 
Preis:  € 40,- / € 20,- für Kinder aus Taufkirchen 

(vom eigentlich zu entrichtenden Kursbeitrag von € 40,- / Kind übernimmt die 
 Marktgemeinde Taufkirchen bzw. das Familienreferat des Landes OÖ 50 % der 
 Kosten) 

 
Anmeldung im Eltern-Kind-Zentrum unter 0699/16886621 oder per Mail unter 

ekiz.andorf@kinderfreunde.cc 
 

Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit der familienfreundlichen Gemeinde 
Taufkirchen organisiert. 
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VERSCHIEDENES

Nachdem im vergangenen Jahr die Weinverkostung 
mit Frau Susanne Hargassner – von der Vinothek 
in Schärding – so gut angenommen wurde, haben wir 
diese heuer prompt wiederholt! Neben einer köstlichen 
Delikatessenplatte probierten wir sieben verschiede-
ne Weine. Es war für jeden Geschmack etwas dabei. 
In geselliger Runde verbrachten wir einen recht netten 
Abend.

Auch die Kinder sind mit Feuer und Flamme jede  
2. Woche beim Eltern-Kind-Turnen dabei. Es macht  
ihnen riesigen Spaß sich mit Mama oder Papa im 
Turnsaal auszutoben. Die zwei Gruppen werden von 
Kathrin Boxrucker (in Zusammenarbeit mit dem 
Turnverein) geleitet. Vielen Dank dafür!

Unsere weiteren Termine:
09.01.2017: 
Kerzen für Lichtmessfeier vorbereiten im Pfarrheim
05.02.2017: 
Lichtmessfeier mit anschließendem Pfarrcafe im 
Pfarrheim

Theaterbus Passau und 
Schärding 

Der Theaterbus fährt von Passau nach Linz. Nach 
Vorstellungsende werden die Besucher wieder an ihren 
Einstiegsort zurück gebracht. Das Angebot beinhaltet 
die Busfahrt hin und retour sowie die Theaterkarte.

Termine für die Spielzeit 2016/2017
Fr, 23.12.2016	 Im weißen Rössl ab € 62,00
Fr, 13.01.2017	 Salome ab € 62,00
Fr, 13.01.2017	 Niemand ab € 58,00
Do, 26.01.2017	 In 80 Tagen um die Welt ab € 66,00
Fr, 03.03.2017	 Salome ab € 62,00
Fr, 03.03.2017	 Swap - Wem gehört die Stadt? ab € 53,00
Fr, 24.03.2017	 Don Giovanni ab € 62,00

Zustiege:	 Passau (Fürsterzbischöfliches Theater),
	 Schärding & Grieskirchen 
Die genauen Einstiegsstellen und Zeiten werden vom 
Busunternehmen festgelegt.

Anmeldung erforderlich unter:
Reiseparadies Kastler
Kepplingerstraße 3, 4100 Ottensheim
Tel.: +43 (0)7234/823 23, reiseparadies@kastler.at 

Nähere Informationen bei: 
 

Manuela Spitzenberger 07719/50 919 oder 0664/120 32 66   

Der Verkauf von 
Bekleidung, Spielsachen, 
Babyartikel,... erfolgt  
durch die Besitzer, in 
dem sie sich einen Tisch 
reservieren lassen  
müssen. 
Standgebühr: 10,00 €  

 
TISCH-

RESERVIERUNG 

unbedingt 
erforderlich! 

Baby– und 

Kinderbasar  
 
 

Taufkirchen 

an der Pram  

Im Foyer des  
Bilger-Breustedt 
Schulzentrums,  

Taufkirchen an der Pram 
Verkauf:  FR, 03.03.2017 

von 17.30 bis 19.00 Uhr  
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MUSIKVEREIN
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AKTUELLES AUS DER PFARRBÜCHEREI

Liebe Büchereifreunde!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und so mancher von 
uns überlegt sich, was er in den vergangenen Monaten 
geleistet, erlebt und geschafft hat. Auch wir, das 
Büchereiteam, haben uns diese Gedanken gemacht.

Wir hatten keine großen Ereignisse zu verbuchen.
•	 Die bewährte Autorenlesung haben wir heuer ausge-

lassen, in der Hoffnung, vielleicht im nächsten Jahr, 
in einem etwas anderen Rahmen, etwas Neues auf die 
Beine zu stellen.

•	 Von einer besonders fleißigen und lieben Mitarbeiterin 
haben wir uns, auf ihren Wunsch hin, verabschiedet. 
Dafür dürfen wir zwei neue Damen in unserer Runde 
begrüßen.

•	 Wir waren dabei, beim Flohmarkt der Mütterrunde 
und auch beim Adventmarkt auf dem Gemeindeplatz.

•	 Und, wie auch in den letzten Jahren, gab es die 
Sommerferien-Leseinitiative des Landes OÖ. Unter 
dem Deckmantel von „Balduin der Bücherwurm“ 
durften Kinder und Jugendliche in den Ferien kosten-
los lesen soviel sie wollten. 
Für jedes entliehene Buch 
erhielten die Kinder (heuer 
erstmals bis zum vollende-
ten 12. Lebensjahr) einen 
Stempel in ihren Bücherpass. 
Am Ende der Ferien wurden 
die Pässe eingeschickt und 
die Gewinner/innen ermit-
telt. Auch die Pfarrbücherei 
Taufkirchen hat heuer wie-
der eine stolze Gewinnerin: 
in der Kategorie bis 6 Jahre 
hat sich LAURA Schediwy 
bereits über das gewonnene 
Buch gefreut.

Und am Ende kommen wir zu dem Ergebnis, dass wir 
keine großen Ereignisse und Veranstaltungen brauchen, 
um ein recht arbeitsames und erfülltes Jahr abzuschlie-
ßen. Wir haben immerhin neue Leser dazu gewonnen, 
konnten Ratschläge und Anregungen geben und man-

chen Leser dazu bringen, sich auch mal in eine ande-
re „Leserichtung“ zu drehen. Wir haben anregende 
Gespräche geführt, so manche lustige Geschichten ge-
hört und wir durften uns über viele neue Bücher freuen.

Also sind wir am Jahresende dankbar, für alles 
Altbewährte, Neue, Lustige, Aufregende und Rührende. 
Wir alle freuen uns darauf, so weiterzumachen und 
auch darauf, uns vielleicht in manchen Dingen zu 
verändern. Vor allem aber freuen wir uns über den 
Besuch unserer Leser in der Bücherei! Wir freuen 
uns über unsere treuen Leser und über jeden, der neu 
zu uns kommt. Wir freuen uns über die Jugendlichen, 
die schon als Kindergartenkinder zu uns gekommen 
sind und uns nun vielleicht neu entdecken. Wir freu-
en uns über Leseanfänger, denen wir wirklich viel zu 
bieten haben. Und natürlich über unsere Kleinsten aus 
dem Kindergarten, die uns immer viel Freude mit ihrer 
Begeisterung bereiten.

In diesem Sinne wünschen wir allen ein wunderschö-
nes Fest. Viele Tage der Besinnung und der Freude. 
Natürlich viel Zeit zum Lesen und alles Gute für das 
neue Jahr.

Euer Büchereiteam
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SPORTNACHRICHTEN

Nachdem im Sommer als Meister 
wieder der Aufstieg in die 
Bezirksliga gelang, startete man mit 
gemischten Gefühlen in diese so 
schwierige Liga (nur noch 3 weitere 
Teams aus dem Bezirk Schärding). 
Noch dazu änderte sich personell 
sehr wenig im Team. 

Nach passablen ersten 4 Runden, 
kam es dann zu einem schwe-
ren Rückfall, mit teilweise hohen 
Niederlagen. Nach der 8. Runde 
legte dann leider auch unser letzt-
jähriger Meistertrainer Norbert 
Petershofer sein Amt zurück. Mit 
Karl Spadinger aus Taufkirchen 
übernahm dann ein sehr erfahrener 
Mann vorübergehend bis Ende der 
Herbstmeisterschaft das Amt. Mit 
ihm trat dann wieder eine äußerst 
positive Wendung ein und der SVT 
erreichte in den restlichen 5 Spielen 
9 Punkte. Somit liegt der SVT am 
Ende der Herbstmeisterschaft mit 
15 Punkten auf dem 10. Platz und 
insgesamt somit im Soll.

Unser 1b-Team liegt am Ende der 
Herbstmeisterschaft mit 10 Punkten 
auf dem 12. Platz. Bei dieser 
Mannschaft gab es im Herbst leider 
viele Ausfälle (beruflich oder ver-
letzungsbedingt). So mussten auch 
oft U17-Spieler einspringen.

Gerade das U17-Team (Trainer 
Franz Gruber Jun.) schaffte im 
Herbst als Spielgemeinschaft mit 
Diersbach und Rainbach eine 
Sensation und wurde Meister der 
Gruppe „Region Mitte“.

Die Nachwuchsteams der U15 
(Platz 4) und U13 (Platz 5) sorg-
ten ebenfalls für eine positive 
Entwicklung. Alle übrigen Nach-
wuchsmannschaften (U7, U8 und 
U10) bestreiten ihre Spiele noch 
in Turnierform. Sehr positiv wa-
ren auch die Rückmeldungen für 
die neu gegründete U7-Bambini-
mannschaft.

Eine ebenfalls sehr schwie-
rige Saison hatte unsere 
Damenmannschaft zu absol-
vieren. Mit dem Aufstieg in die  
2. Österreichische Bundesliga 
war von vorne herein klar, dass 
es ein Kampf um den letzten 
Platz geben wird. Leider gab es 
auch hier während der Saison ei-
nen Trainerrücktritt (neuer Coach 
Klaus Goldberger). Am Ende der 
Herbstsaison liegt man nun zwar lei-
der tatsächlich auf dem letzten Platz, 
allerdings nur 2 Punkte hinter dem 
Drittletzten. Auch die Ergebnisse 
und Spielverläufe geben hier viel 
Hoffnung, dass es im Frühjahr noch 
zur Rangverbesserung kommt.

Bei den SVT-Damen muss aber auch 
auf die enormen Reisestrapazen 
für mehrere Fahrten nach 
Tirol, Vorarlberg oder Salzburg 
(Innsbruck, Rankweil, Röthis, Wals 
usw.) hingewiesen werden.

Sportverein Taufkirchen

Plattenverein

Der Plattenverein Taufkirchen an 
der Pram konnte bei der Bezirks-
meisterschaft in Taufkirchen an 
der Pram wieder sehr gute Leistun-
gen erzielen.

Wolfgang Brihacek, Franz Jage-
reder, Alfred Schatzberger, Ger-
hard Fischer, Josef Breinbauer und 

Kurt Karigl wurden Gebietsliga-
meister, was den Aufstieg in die  
Regionalliga bedeutet.

Den Titel Bezirksmeister haben 
Alois Klement, Gebhardt Voge-
tseder, Hubert Humer und Martin 
Weinhäupl erfolgreich verteidigt.

Bei der Landesmeisterschaft im 
Zielwerfen errang die Mannschaft 

mit Karl Schauer, 
Wilhelm Bernauer, 
Johann Indinger und 
Christian Dorfner den 
Landesmeistertitel.

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesen Erfolgen.



22 )

VEREINSNACHRICHTEN

Die Imkerortsgruppe 
Taufkirchen informiert

Das Jahr geht wieder seinem Ende 
zu und wir möchten Euch liebe Im-
kerfreunde einen kleinen Rückblick 
über das abgelaufene Jahr 2016 ver-
mitteln.

Die Imkerortsgruppe Taufkirchen 
besteht unverändert aus 22 aktiven 
Imkern. In diesem Jahr bewirt-
schafteten wir ca. 150 Bienenvöl-
ker. Die Honigernte fiel leider wie-
der einmal witterungsbedingt  sehr 
bescheiden aus. Aufgrund der sehr 
starken Regenfälle im Mai und im 
Juni konnten sich die Honigtauer-
zeuger auf den Nadelbäumen leider 
nicht entwickeln, sodass die ge-
samte Waldtracht in unserer Region 
ausblieb. An Blütenhonig konnten 
wir ca. 1.000 kg ernten.

Mit der geernteten Honigmenge und 
den Honigvorräten einzelner Imker 
aus dem vergangenen Jahr wird es 
uns trotzdem möglich sein, Euch 

liebe Honigfreunde mit ausreichend 
Honig und Honigprodukten aus un-
serer Region zu versorgen.

Honig und Honigprodukte sind ein 
unverzichtbares Nahrungsmittel in 
jedem Haushalt und ich bin über-
zeugt, dass es für Eure Gesundheit 
und Euer Wohlbefinden kein wert-
volleres Nahrungsmittel gibt.

Was ist am Honig so wertvoll?

Es ist die Anzahl von Inhaltsstof-
fen, die im Honig enthalten sind 
(Frucht- und Traubenzucker, Was-
ser, Enzyme, Mineralstoffe, Vitami-
ne, Säuren und Aromastoffe)! Der 
Nährwert des Honigs ist in seinem 
außerordentlich hohen Gehalt an 
Kohlehydraten gegeben. Ungefähr 
siebzig Prozent seiner Kohlehydrate 
bestehen aus Invertzucker. In dieser 
Form kann der Zucker unmittelbar 
vom Blut aufgenommen werden, 
ohne dass eine Aufbereitung durch 
unsere Verdauungsorgane voraus-
gehen muss. Für Herz und Muskeln 
gibt es angesichts dieser wertvollen 

Eigenschaften keine besseren Nähr-
mittel als Honig.

Als Obmann der Imkerortsgruppe 
bitte ich Euch Honig und Honig-
produkte bei uns ortsansässigen Im-
kern zu kaufen, denn wir sorgen mit 
den Bienenvölkern für die so wich-
tige Blütenbestäubung in unserer 
Umgebung. 

Wer dem Einkaufstrubel entgehen 
möchte, stellt bei uns Imkern indi-
viduell ein Weihnachtsgeschenk für 
seine Lieben zusammen. Bei Inter-
esse meldet Euch bitte bei mir unter 
der Tel.-Nr. 07719/50908 bzw. bei 
Hubert Wiesbauer 07719/8643.

Wir danken unseren treuen Honig-
kunden, sowie den unterstützenden 
Mitgliedern und wünschen Euch 
eine schöne Adventzeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und vor allem 
Gesundheit im Jahr 2017.

IM. Karl Flieher 
(Obmann) 

Öffnungszeiten: 
Mi., Sa. u. So. 

von 13.00 – 17.00 UhrFür Gruppen und Vereine auch außerhalb der ÖffnungszeitenAnmeldung für Gruppen und Vereine: 0664/4358046

EINLADUNG zur Sonderausstellung

Entwicklung der Fotografievon den Anfängen der 
Fotografie bis heute

Wir freu
en uns

 auf

Ihren B
esuch!

Es erwarten Sie 

über 350 historische

Kameras, Projektoren, 

Fotostudio mit Dunkel-

kammer, Fotozubehör, 

uralte Fotos von Tauf-

kirchen und Fotos von 

Prof. Franz Grims.
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WEIHNACHTLICHES

Weihnachtskindergarten

Am Samstag, den 24. Dezember 2016 veranstaltet die 
Landjugend auch heuer wieder zwischen 14.00 und 
16.00 Uhr den Weihnachtskindergarten. Auf die Kinder 
warten viele tolle Spiele, Kinderpunsch und Kekse.

Anmeldung: Ab 21. bis 23. Dezember 2016 von 18.00 
bis 21.00 Uhr bei Theresa Freund
Tel.-Nr.: 0650 331 52 21

Punschstand

Nach der Christmette wird dieses Jahr wieder köstlicher, 
selbstgemachter Punsch am Kirchenplatz ausgeschenkt. 
Die dabei eingenommenen freiwilligen Spenden werden 
für die Kirchensanierung verwendet.

Ein schönes und 
besinnliches Fest 
wünscht die 
Landjugend Taufkirchen.

bei Punsch & Keksen

Do, 22. Dezember + Fr, 23. Dezember

jeweils von 09.00 - 17.00 Uhr
durchgehend geöffnet

bei Post-Partner Helga Braid
Schärdinger Str. 1, 4775 Taufkirchen

Helga Braid & Dominic Schuster laden ein zum

Nützen Sie die letzte Chance für Weihnachtseinkäufe 
und freuen Sie sich unter anderem auf 

Zotter-Schokoladenverkostung

22.12.: Möglichkeit zur Beratung bei

Michaela Dietrich, Aromapraktikerin

VERANSTALTER:

Weihnachtstreff

23.12.: Vorstellung der

Sternenwerkstatt (Fröbelsterne)

Post-Partner Helga Braid  hat in der Woche
von 19. - 23. Dezember 2016 täglich 

von 09 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr für Sie geöffnet!

Die Landjugend Taufkirchen informiert!
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VERSCHIEDENES

Eröffnung der neuen
SPARKASSEN-Filiale

Am diesjährigen Weltspartag er-
folgte unter großem Besucheran-
drang die feierliche Eröffnung des 
neuen Filialstandortes der Sparkas-
se OÖ in Taufkirchen an der Pram. 
Bürgermeister Paul Freund brachte 
ganz unmissverständlich zum Aus-
druck, dass für ihn die Freude über 
den neuen, modernen Standort beim 
SPAR-Markt bei weitem überwiegt, 
im Vergleich zu dem etwas weinen-
den Auge, dass ihm der leerstehen-
de bisherige SPARKASSEN-Stand-
ort im Ortszentrum bereitet. 

Sein Dank galt allen verantwortli-
chen Entscheidungsträgern für die 
damit verbundene Absicherung der 

SPARKASSEN-Filiale Taufkirchen 
an der Pram und natürlich dem  
engagierten Team um Filialleiter 
Karl Flieher.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram wünscht jedenfalls viel 
Erfolg.

Die Geschenkidee
zu Weihnachten

Das Heimatbuch und die Häuserchronik kön-
nen im Marktgemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram erworben werden. Außerdem besteht 
die Möglichkeit der telefonischen Bestellung  
(Tel . -Nr.  07719/72 55)  oder  per  E-Mai l  
(gemeinde@taufkirchen-pram.ooe.gv.at).

Kosten: Heimatbuch: € 36,00
	 Häuserchronik: € 12,00
	 Bei Postversand des Buches: 
	 Buchpreis zzgl. Versandspesen

Heimatbuch und Häuserchronik
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. In den meisten 
Fällen sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für rund 500 Wohnungsbrände in Österreich.

Wichtige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum Wohnungsbrand führt:
Stellen Sie Ihren Adventkranz, das Weihnachtsge-

steck oder den Christbaum nicht unmittelbar direkt
auf bzw. neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel
und Vorhänge.

Achten Sie besonders am Weihnachtsabend auf 
den Adventkranz. Dieser ist zu diesem Zeitpunkt 
bereits ausgetrocknet und entzündet sich 
explosionsartig.

Schaffen Sie sich einen standsicheren Christ-
baumfuß an, der womöglich mit Wasser gefüllt
werden kann.

Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorations-
material einen möglichst großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen.

Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von
oben nach unten und löschen Sie diese natürlich 
von unten nach oben aus. Lassen Sie die Kerzen nie 
ganz herunterbrennen.

Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und 
andere brennbare Materialien sind durch die
glühend abspritzenden Funken der Wunderkerzen
und Sternspritzer akut gefährdet.

Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsge-
stecke und Christbäume trocknet in einer warmen 
Wohnung innerhalb einer Woche aus. 
Die ausgetrockneten Nadeln können durch einen
Funken oder eine ganz herunterbrennende Kerze
entzündet werden und explosionsartig verbrennen.

Einen Kübel Wasser, eine Wolldecke (keine 
Kunstfaser) oder einen Feuerlöscher sollten Sie als
Löschhilfe in der Nähe bereithalten.

U N S E R   T I P P !

Lassen Sie offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht!

        SICHER ist SICHER!

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Fotos: A.
Holzknecht/
SueSchi/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz am 13. Mai 1961 offiziell gegründet wurde? Der 
erste Verbandspräsident war Dir. Georg Schreiner, der heutige Präsident ist 
NR Mag. Michael Hammer.

ZIVILSCHUTZ
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Einladung zum

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram lädt alle Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchner ein, sich gemeinsam auf den Jahreswechsel 2016/2017 
einzustimmen.

Um 16.00 Uhr beginnt die Jahresabschlussandacht in der Pfarrkirche.

Von ca. 17.00 bis 20.00 Uhr sorgt die Musikkapelle Taufkirchen an der  
Pram am Gemeindeplatz für Stimmung und der Schi- und Snowboardclub,  
der Männerchor und der Turnverein sorgen für das leibliche Wohl.

Jahresausklang 2016


